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Fig . 98 . Fig . 99 .
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Fig . 98 ift Querprofil und An-
ficlitszeichnung der maffiven Krip¬
pen ; die Höhe derfelben beträgt
innerhalb des Standraumes ca . 1 m ;
fie wird fehr bald durch die An-
fammlung von Dünger und Einftreu
ermäfsigt. Auf der Bordfchwelle
des inneren Krippenrandes befindet
fich ein aus Eifenftäben gebildetes ,

jeder Kuh bei der Fütterung ihren Stand anweifendes Futtergerüft.
Fig . 100 zeigt den Grundrifs eines maffiven , nicht überwölbten, zur Anfammlung des Düngers unter

dem Vieh dienenden Rindviehftalles. Die Stände a reihen fich nach der Länge des Gebäudes an einem
mittleren , gemeinfchaftlichen Futtergange d und den hinter denfelben befindlichen , ebenfalls zur Auf-

ftapelung von Dünger beftimmten , 2 m breiten Gängen b . In der im Anbau befindlichen Futterkammer
haben 3 grofse Bottiche zur Zubereitung des Schlempefutters Aufftellung gefunden, welches, mittels Saug-

und Druckpumpe , durch eiferne
Fig . 100 . Rohrleitungen nach dem Stallraum

und in mit Gefalle nach den Krip¬
pen verlegten Vertheilungsrinnen
gefördert wird ; daneben ift eine
Knechtekammer.

Die Detailzeichnung Fig . 99
giebt im Querdurchfchnitt die Con-
ftruction der hölzernen beweglichen
Krippen mit ihren Gerüften . Die
einzelnen , ungefähr 3,8 m langen ,
aus 3,5 cm ftarken Brettern gefertig¬
ten Krippen hängen mittels eiferner
Ketten an eben folchen Haken , an
denen fie , je nach Erfordern , unter
Anwendung eines Hebels höher ge¬

hoben oder heruntergelaffen werden , wie dies in Fig . 99 punktirt angedeutet ift . Unter der Krippe be¬
findet fich eine im Gefälle von 8 cm auf 3,8 m gemauerte Rinne , zur Aufnahme und Ableitung der beim
Futtern der Thiere aus den Krippen vergoffenen Flüffigkeit,
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